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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1928 Pettstadt/Ofr. III : DJK Teutonia Gaustadt V 
Montag, 28.11.2022, 20:15 Uhr

SV 1928 Pettstadt/Ofr. III und DJK Teutonia Gaustadt V 
schenkten sich nichts

Freude herrschte am Montagabend, als Andreas Förner nach ca. 2 Stunden den Matchball für die
DJK Teutonia Gaustadt V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV
1928 Pettstadt/Ofr. III. Das Heimteam konnte im 6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
SV 1928 Pettstadt/Ofr. III nun ein Punkteverhältnis von 1:11 in der Tabelle auf, während der die DJK
Teutonia Gaustadt V 3:9 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Wengoborski / Bickel
bei der 1:3-Niederlage gegen Förner / Nikol hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machten dann wiederum Strohmer / Ittstein beim
12:10, 11:3, 11:9 mit Goppert / Friedrich. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel
zwischen Manfred Wengoborski und Daniel Nikol, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Nikol seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Stephan Bickel hatte wenig später gegen Andreas Förner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Georg Strohmer derweil gegen Susanne Friedrich. Da gab es nichts zu rütteln. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Hans Georg Ittstein gegen Reinhold Goppert. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:3. Nur einen Satz verlor Manfred Wengoborski beim 11:5, 9:11, 11:6,
11:6 gegen Andreas Förner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Stephan Bickel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Nikol.
Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Georg Strohmer anschließend gegen Reinhold
Goppert. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Beim 3:0-Sieg gegen
Susanne Friedrich zeigte Hans Georg Ittstein seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Georg Strohmer über die 1:3-Niederlage
gegen Andreas Förner hinweggetröstet werden musste. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im
Anschluss wiederum Manfred Wengoborski bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Reinhold Goppert
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Stephan Bickel und Susanne Friedrich, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Hans Georg Ittstein und Daniel Nikol holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Hans Georg Ittstein letztlich auf Lager, um Daniel Nikol final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des SV 1928 Pettstadt/Ofr. III geht es nun im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen die TSG 2005 Bamberg V, während die DJK Teutonia Gaustadt V am 06.12.2022
gegen den TSV 1863 Schlüsselfeld IV antritt.

 Statistik:
 SV 1928 Pettstadt/Ofr. III

Doppel: Wengoborski / Bickel 0:1, Strohmer / Ittstein 1:0 
Einzel: M. Wengoborski 2:1, S. Bickel 0:3, G. Strohmer 2:1, H. Ittstein 2:1 

 DJK Teutonia Gaustadt V
Doppel: Förner / Nikol 1:0, Goppert / Friedrich 0:1 
Einzel: A. Förner 2:1, D. Nikol 3:0, R. Goppert 0:3, S. Friedrich 1:2


